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wir bcnfelben and) fgftematifd) nub beharrlich fügten,
©eben mir unê feinen gllufionen bin ; ber tarnpf fann
3U ungeahnten ßonfequengen führen ; er wirb itnfere
(lauge firaft in Aufprud) nehmen.

B. îiie ju treffenbeit Ntûfjnabmen.
®ie 2)etegiertenberfammlung- beS Schweig. ©ewerbe»

bereinê bunt 4./5. guni 1905 bcfc£)tiefet, e§ fei bic Rentrai»
leitnng beauftragt, geeignete 9Jtaßuüt)mcu 3u ergreifen,
um ben Streift borgubeugeu, ober, menn fie au8»
brechen, fie gu befämpfen.

äu biefem ßmede ftnb btè sur Aufteilung nttb
©citeßmiguuq eine» befinttiben Neqlemetttc» fotgenbc
©runbfä|e at» ^Begleitung maßgebenb :

I. 2)a§ Streben nacb einem geeinigten ltnb feften
Sufammcnfchluß beê gefamten Staubet unb nach einem
gemeinfamen (tragen ber golgeit be» ftampfc», inner»
bulb gu beseidpienbcr ©rengeu.

II. Aeuffnuug einer Neferbe aber ©arautiefumme,
grub genug, um in fritifdjeit Reiten e3 jebem einteilten
©liebe 311 ermöglichen, bie eingegangenen Vcrpfticl)t=
ungen tu erfüllen.

III. Schaffung ober Vcgeichituitq einer genitalen
Organifatiun, tuelche bie Stufgabe hätte, bau galt 31t

gall bic erforberlidjen SJfaßnaßmeu eingnleiteit unb ben
beute gefaxten Vefchlüffeu Nad)achtuitg 311 berfefjaffen.

IV. gut ©rlebigiutq ber gorberuitgett, welche bau
©eite ber Arbeiter an bic uuferm Verbatibe ange»
bareuben Arbeitgeber örtlich ober allgemein geftetlt
Werben, fiub falgetibe äkaßitabmen 31t treffen:

1. Sic Veruf»berbänbe eutfeheibeu jeweileu, ob ober
inwiefern für i breit Veruf beu gorberungen ber Ar»
beiter betreffeub Normalarbcitêgeit, Sonntag»» uub
Nachtarbeit, Stiitimallobu, Söbuiiug, Äüttbiguug 2c.

entfprochen werben fann. ©» wäre 311 münßheit, bah
in* alten Verufeu nach uub nach begügliche Normen
aufgeteilt würben.

2. Siub Vegeßren bau Seite ber Arbeiter fdjtiftlidj
au eing'elne Vetriebêinbaber ober ait Drt»bercine ein»

gereicht warben, fo fiitb biefe Vegeßren unter gugug
einer Vertretung ber unter gtffcr 3 begeießneten genital»
fteHe eiugebeub 31t prüfen. Sobaitu ift mit beu Ar»
beiteru 31t berbanbeln uub begrüubcte unb geitgemäße
gorberungen fiitb möglichft 3U berüdfießtigen. Stuf
SBunfcß ber borgenannten Vetriebcoinßaber ober £>rt§=
bereine fönnen Sachberftäubige 31t ben llnterbanbluugcu
mit beu Arbeitern ober 31t beu Veratungen im engern
greife beieje^ogeu werben. Äorntnt auf biefem SSege
eine ©iitigitug nicht 31t ftaube, unb cë bricht ein Streif
aiio, fo fiub für bic ®utcßfüßrung beleihen bie ßier
i» Vctracßt fallenbeit Vefdßlüffe maßgebenb.

3. 3ft ein Streif ausgebrochen, fo orbuet bie feutrai»
ftelle (Ziffer III) in Verbinbung mit beit bom Streif
betroffenen VetriebSinßabern fofort bie Veftelluug einer
©pegiälfommtffion an, in welcher bie geutralfteile eine
Vertretung haben foil. SDtefe Sommiffion bat bis 311m

©übe bcS betreffenbeu Streifes bic Aufgabe, ben ©aug
beSfelbeit 311 überwachen unb alte 3itm Schule ber boiit
Streif betroffenen Kollegen unb ber gutcrcffeu beS

gefamten StaubeS crforbcrlichen äJtaßnaßmen 31t treffen,
äöeber einselne Vetrieb»inßaber noch bie bom Streif
betroffenen DrtSbereine bürfen ohne ©inberftäitbnis
biefer ßommiffiott bie Arbeit wieber aufuebmeu laffeit.

4. 3Bo befonbere Umftänbe. es gebieten, fönneu ber»
einigte VcritfSgruppen auch bic SluSfperruttg ber Sir»
beiter befcßließeu.

5. Ver SluSbrud) eines Streifes ober einer AuS»
fperritng bat jeber baboit betroffene VetriebSinßaber
eine Verpflichtung 311 uutergeicßiien, laut welcher er fid)
mit allen Vetroffeueu folibarifcß erflärt unb bic Arbeit
nur nach regelrechtem uub gemeinfam befchloffcneu
Scßluß be» Streif» wieber aufnehmen läßt, gtt biefen
Verpflichtungen ift eine .Houbeutionalftrafe boit min»
befteuS 500 gr. ltebft einem Vetrag boit 50 gr. für
jebeit befcßäftigteu Arbeiter borgufeßett. ®iefe Strafe
wäre 31t begaßleit, falls ein VetricbSiitljabcr bic einge»

gaugeite Verpflichtung nicht einhalten würbe.
6. Sie gentralborftänbe bon VerufSberbänben, bereu

SDtitglieber ober Seftioueu boit einem Streif betroffen
werben, fowie bie Vorftäube ber allgemeinen .ßanb
werferbereine beS DrtcS haben ebenfalls bic tßflidft,
beu bom Streif betroffenen Kollegen mit Nat unb Xat
beigufteßcu ; fo namentlich haben bie ber Drgauifatiou
anqeßörepbeu — fo biet au ihnen — baßin 3U wirfeit,
baß bie bout Streif betroffenen VetriebSinbaber nicht
auf Ablieferung übernommener Arbeiten gebrängt wer»
beu. 28 0 bie Verßältniffc eine finanzielle Unterftüßuug
ber bom Streif betroffenen ftWllegeit als unerläßlich
erfcßeiiten laffeit, haben in erfter ßiuie bic VerufSber»
bänbe unb nach ihnen bie allgemeinen ,§aubmerfet»
bereiite beS Örte» bie VeitragSpfIid)t. Sictdjcu il)ve
SDÎittel nicht auS, fo werben' Veiträgc bon ber bom
©efamtberbanb 311 äitffuenbeu ©arautiefumme (gtffer II)
berabfolgt.

7. Söeitere SJlaßnabmeu im Sinne borftehenber Ve»
ftimmungeii bleiben beu borgenannten Äommiffioncu
bon gall 31t gall borbcl)alteu.

llctlmitbomclcii.
Sdjweijevifihfr 2)rechélermeifterberein. 2)ec bor jtoei

gahren gegrünbete Schweig. ©redgSlermeiftetbecein hielt
am 28 ÜJlai in ßugern feine ©eneralberfammlung ab.
®ie Verfatnmlung befchloß einftimmig ben ©intritt beS

Vereins als Seftion in ben Schweiger, ©ewerbeberein.
$)er Vorftanb würbe beauftragt, bie grage beteeffenb
Stellungnahme gegenüber Streifen gu prüfen.

Verbanb fcßwetjcrifcher Spenglermeifter. $)ie ©encrai»
berfammliingen beS VerbanbeS fchweig. Speuglermeiftcr
uub Vlcchwarenfabrifauten unb beS UttfallberficherungS»
berbanbeS fchweig. Spengtermeifter, welche biefeS Saßr

Fritz Marti, Aktiengesellschaft, Winterthur,
Maschinenhallen & Werkstätten in WalUsellen & in Bern b. Weyermannshaus.

Verkauf <fi Miefe von (63 05

Bauunternehmer-Material.
Transportable Stahlbahnen. Rollhahnschienen in zahlreichen Profilen, Quertchwsllen,
Rollwägelchen verschiedener Grössen. Stahlgussräder für Rollwagen, Drehscheihen.

Radsätze, Bandagen, Ichsan, Kreuzungen etc. Bohrstahl. Schaufeln. Pickel etc.

industrielle Anlagen. Mechanische Einrichtungen.
Preisllßten, Prospekte und Kostenvoranschlage gratis.

I^olioruLobilen. I Ventilatoren.
Kleine I lau-I Lokomotiven.
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wir denselben nnch systematisch nnd beharrlich führen.
Geben mir nns keinen Illusionen hin; der Kampf kann
zu ungeahnten Konsequenzen führen; er ivird unsere
fiunze Kraft in Anspruch nehmen.

k. Die zu treffende» Maßnahmen.
Die Delegiertenversammlnng des Schweiz. Gewerbe-

Vereins vom 4./5. Juni 1005 beschließt, es sei die Zentral-
leitnng beauftragt, geeignete Maßnahmen zu ergreifen,
um den Streiks vorzubeugen, oder, wenn sie ans-
brechen, sie zu bekämpfen.

Zu diesem Zwecke sind bis zur Aufstellung uud
Genehmigung eines definitiven Reglementes folgende
Grundsätze als Wegleitnng maßgebend:

>. Das Streben nach einem geeinigten nnd festen
Zusammenschluß des gesamte» Standes und nach einein
gemeinsamen Tragen der Folgen des Kampfes, inner-
halb zu bezeichnender Grenzen.

I l. Aeuffnnng einer Reserve oder Garantiesumme,
groß genug, um in kritischen Zeiten es jedem einzelneu
Gliede zu ermöglichen, die eingegangenen Verpflicht-
uugen zu erfüllen.

Hl. Schaffung oder Bezeichnung einer zentralen
Organisation, welche die Aufgabe hätte, von Fall zu
Fall die erforderlichen Maßnahmen einzuleiten und den
heute gefaßten Beschlüssen Nachachtnng zu verschaffen.

IV. Zur Erledigung der Forderungen, welche von
Seite der Arbeiter an die unserm Verbände ange-
hörenden Arbeitgeber örtlich oder allgemein gestellt
werden, sind folgende Maßnahmen zu treffen:

1. Die Bernfsverbände entscheiden jeweileu, ob oder
inwiefern für ihren Berns den Forderungen der Ar-
beiter betreffend Nvrmalarbcitszeit, Sonntags- nnd
Nachtarbeit, Minimallohn, Löhnung, Kündigung zc.

entsprochen werden kann. Es wäre zu wünschen, daß
in' allen Berufen nach nnd nach bezügliche Normen
aufgestellt würden.

2. Sind Begehren von Seite der Arbeiter schriftlich
an einzelne Betriebsinhaber oder an Ortsvereine ein-
gereicht worden, so sind diese Begehren unter Zuzug
einer Vertretung der unter Ziffer 3 bezeichneten Zentral-
stelle eingehend zu prüfen. Sodann ist mit den Ar-
beitern zu verhandeln nnd begründete und zeitgemäße
Forderungen sind möglichst zu berücksichtigen. Auf
Wunsch der vorgenannten Betriebsinhaber oder Orts-
vereine können Sachverständige zu den Unterhandlungen
mit den Arbeitern oder zu den Beratungen im engern
Kreise beigezvgen werden. Kommt auf diesem Wege
eine Einigung nicht zu stände, und es bricht ein Streik
ffus, sv sind für die Durchführung desselben die hier
in Betracht fallenden Beschlüsse maßgebend.

3. Ist ein Streik ausgebrochen, sv ordnet die Zentral-
stelle (Ziffer III) in Verbindung mit den vom Streik
betroffenen Betricbsinhabern sofort die Bestellung einer
Spezialkvmmission an, in welcher die Zentralstelle eine
Vertretung haben soll. Diese Kommission hat bis zum

Ende des betreffenden Streikes die Aufgabe, den Gang
desselben zu überwachen und alle zum Schutze der vom
Streik betroffenen Kollegen nnd der Interessen des
gesamten Standes erforderlichen Maßnahmen zu treffen.
Weder einzelne Betriebsinhaber noch die vom Streik
betroffenen Ortsvereine dürfen ohne Einverständnis
dieser Kommission die Arbeit wieder aufnehmen lassen.

4. Wo besondere Umstände es gebieten, können ver-
einigte Berufsgrnppen auch die Aussperrung der Ar-
beiter beschließen.

5. Bet Anspruch eines Streikes oder einer Aus-
sperrung hat jeder davon betroffene Betriebsinhaber
eine Verpflichtung zu unterzeichnen, laut welcher er sich
mit alle» Betroffenen solidarisch erklärt und die Arbeit
nur nach regelrechtem nnd gemeinsam beschlossene»
Schluß des Streiks wieder aufnehmen läßt. In diesen
Verpflichtungen ist eine Konventionalstrafe von min-
destens 3(10 Fr. nebst einem Betrag von 50 Fr. für
jeden beschäftigten Arbeiter vorzusehen. Diese Strafe
wäre zu bezahlen, falls ein Betriebsinhaber die einge-
gangene Verpflichtung nicht einhalten würde.

6. Die Zentralvorstände von Bernfsverbänden, deren
Mitglieder oder Sektionen von einem Streik betroffen
werden, sowie die Vorstände der allgemeinen Hand
iverkervereiue des OrteS haben ebenfalls die Pflicht,
den vom Streik betroffenen Kollegen mit Rat nnd Tat
beiznstehen; so namentlich haben die der Organisation
angehörenden — sv viel an ihnen — dahin zu wirken,
daß die vom Streik betroffenen Betriebsiuhaber nicht
ans Ablieferung übernommener Arbeiten gedrängt wer-
den. Wo die Verhältnisse eine finanzielle Unterstützung
der vom Streik betroffenen Kollegen als unerläßlich
erscheinen lassen, haben in erster Linie die Berufsver-
bände nnd nach ihnen die allgemeinen Handwerker-
vereine des Ortes die Beitragspflicht. Reichen ihre
Mittel nicht ans, sv werden' Beiträge von der vom
Gesamtvcrband zu änffnenden Garantiesumme (Ziffer I I)
verabfolgt.

7. Weitere Maßnahmen im Sinne vorstehender Be-
stimmnngen bleiben den vorgenannten Kommissionen
von Fall zu Fall vorbehalten.

Uerbandsn»esen.
Schweizerischer Drechslermeisterverein. Der vor zwei

Jahren gegründete Schweiz. Drechslermeisterverein hielt
am 28 Mai in Luzern seine Generalversammlung ab.
Die Versammlung beschloß einstimmig den Eintritt des
Vereins als Sektion in den Schweizer. Gewerbeverein.
Der Vorstand wurde beauftragt, die Frage betreffend
Stellungnahme gegenüber Streiken zu prüfen.

Verband schweizerischer Spenglermeister. Die General-
Versammlungen des Verbandes schweiz. Spenglermeister
und Blechwarenfabrikanten nnd des Unfallversichernngs-
Verbandes schweiz. Spenglermeister, welche dieses Jahr

IVIsnîî, ^.klieiiAvsellsetiatt, ^înîvnîlZUII',
.Vlàsetnnsiàllsn à XVàsiâttsn in â in ««r» b. VVg^snnnnnàu8.
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ksuunìvi'nskmvi'-IîilAivi'î»!.
Ii'â^oàble 8t»lild»>ii>»i>. m âlrsiàn prottlsn, yiierecl»»»!!»».
8oll«,iig»lclisn vsrsààsr Krôsssn. 8t»lilguss>'îià knr kolàxsn, llrsl>»eli»ii>»n.

»»llistrs, Ili-eur«»»,» à lààli!, 8c>i»iif»>ii. «te.

Inâuztrielle Anlagen. Dcksnizcke (inriclltiltlM.
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•
in Saufanne ftattfinben, mürben auf ben 18. Sunt feft=
gefegt. — Sit einer ©eneral» uttb einer ®elegierten=
berfammlung, foroie 11 SSorftanbSfi^nngen würben
inêbefonbere bie Sofynbewegungen in greiburg unb
Saufanne, bag ©treifregulatib, bag ©ubtniffionSmejen
unb bie ©djmufzfonfurreng befyanbelt.

Arbeits- und Ciefcnings-Uebertragungen.
(9lmtlid)e DriginabSDlitteilungen.) sRad&bruii oerboten.

Lieferung unb $loiitieruug eine« tlcltrifdjcn $re(|frmib fiir bit
©djiffëœcrfte in SHontanéborn an bie ©efellfdjaft ber ß. o. iHollfdjen
©ifenroerte, ©iejierei SBern.

©rftcllung einer fitijung uerbntibcn mit Sarmmafferncrforgnng
in bet Satadc bcë Stantoitéfpita© ^iiridj an ©ebriiber ©uljer in
aSinterttjur.

2)ienft= unb SKagojingebanbc bet ©Itltrizitätfc unb äöaffetuietfe
ber ©tnbt Serii. 3tmmerarbeiten an Sitgolb & ©idjenberger;
©penglerarbeiten an ©tettbadjer; (Sadjbecterarbeiteu an §atbi=
mann, alle in Sent. Sauleitung : ©b. 3ît)bi, 9lrdjiteït.

3äbriugerf<bulhau<S Safel. ©ranitarbeiten an 31. ®. ©djrociz.
©ranitroerte in SeUinzona.

^toteftantifdie Slitdic 3ug. aBarmluftljeijung an 31. Sreitinger,
Sngenienr, §eijung§gefd)(ift, ßürid) II.

©tmeiterung ber ßofomoti»= unb Wafdjincnfabrif 2ßintcrtl)ur.
©ranitarbeiten an 31. ®. ©dfroeizer. ©ranitmerïe in SeUinzona.

©ibg. SDlunitionbfabril in 3Utborf. Sffiarntrcafferheizung in bas
neue S|3ad'gebäube an 91. Sreitinger, Qngenienr, §eizungSgefd)äft,
3ürid) II.

3eugbnu6 fRaperëtotl. ('Xireltion ber eibg. Sauten). ©raniU
arbeiten an 31. ®. @d)rceizer. ©ranitmerïe in SeUinzona.

©leltrijitâtéitBttïe am !lil|cintaler Sinueitlaiial. $aS îlddjnljaus
beim unterften UeherfaUe an Saumeifter 9îieberer in Slltftfitten ;
bie SEBeriftätte5@inric!)tung ait bie 3Iîafd)inenfabriï Derliïon.

©djloft Suonaä. Umbau ber SBnrmluftheizung an 9t. Sreitinger,
Ingenieur, f>cizung§gcfd)äft, 3ü*id) "•

ipoftneiibau ßintbal. ©ranitarbeiten an 31. ©. ©djmeijer.
©ranitmerïe in SeUinzona.

SiHa SKeifcubutg in 3ug- Uïeite 3BarmluftI)eijung an 91.

Sreitinger, Ingenieur, §ei5Ut'ig§gefd)äft, 3"rid) II.
SiUa 2)r. ©taub, Jorgen, ©ranitarbeiten an 91. ®. ©djrceij.

©ranitmerïe in SeUinzona.
Siefcrung ban (Grabplatten fiir bie ©emcinbt ©taub an 91. ©.

©djmeizer. ©ranitmerïe in SeUinzona.
SEBolmbaub ban -{itit. 3oIIiuget=Stunntt in ©rlciibadj. SBartw

roaffer^eijung an 9i. Sreitinger, Ingenieur, ÇeizungSgefdjaft, in
3ürid) II.

fppfterung beb 3tutraUial)!iplaitcë unb bet 3eittralbahnftraf?e
in Safel, ca. 8100 Quabratmeter, in Sarrahtmlz famt Setonunter»
läge au ©. Saumberger & Stod) in Safe!.

Slienbauteu ber giruia Sranbcib & Go. in 3«"di IV. ®ie
ßteferung con Steintjanerarbeiten in Söllingen unb ©t.SUlargrethcrs
ftein an ©rafft & Strentini, ©teinljauermcifter, in 3"rid) "l I.

2>rti 2)Oppctuiol)iil)äiifer int fpagenbtidi, ©t. Jibcit, fiir bie ©c=

fellfdiaft fiir 9(rbcitcriuobnuiigbfiir]orgc in ©t. ©alleu, ©djreiner*
arbeiten an ©. &aubenberger, iUobië & Stattuer, ©djlatter &@bbne ;

©laferarbeiten an (S, ®aubenberger unb U. Stagger; SnftaUatioueu
an 31ltorfer & ßebmann, gran'z SUlartin unb Sfarl Gfdjenmofer,
alle in @t. ©allen. Sauleitung : 3- Stïnaft, Sauîad)(el)rec.

©djiffliftiefcrei ber $jp. Vlltnicgg & (Sie. in ©îilgcn. ffianm
maffertjeizung an 9t. Sreitinger, Ingenieur, geijuugbgefdjaft, in
3ürid) 11.

©dmlbiiufcr ®iiffiiaiig=)Cbctiuaiigcii (ïbutgau). ©rfteUung eines
®ad)ätmmer§ im ©djitlljaufe SSufmatig an 3- Süct)i, ©djreiiter^
nteifter, ®ttpang ; cid)ene 91iemenb8ben in ben ©äugen beS @d)itl=
baufei Obermangen an ïaubenberger, iflarguetier, ©t. ©allen.

ßanbbaitb Soffart iu ßujetu. ©ranitarbeiten an 91. ®. ©djroeiz-
©ranitmerïe in Seüiujona.

©rftellimg eineb 9Jlilibabtiibltrogeb aub Setou fiit bie St.äfetci=
gefellftbaft ßommibtnil (©o(otburn) an S. ©tübeli & ©of)n, Sau=
gefd)äft, SeHad).

©rfteUung eineb 9iebengcbaubeb mit ttäfeteller bet StäfereigcjcIU
fdjaft 9ieiilitd) a. ®b- ©ämtlidje 9lrbeiten an £>. 9Bartenroeiler,
Saumeifter, ^enjenau.

©änttlidie Arbeiten ju einet neuen fytiebfiofanlage tu Sruggtn
an >Moffi=3weifeI in @t. ©allen unb ißfläfterer Stampert, ßadjen.

©ütttjufamiitenleguiig in Gitobfelb, ©emeinbe 9JIeIb. ®urd)=
füfirung ber geometrifdjeu 3Irbeiten an Sngt'nieur unb ©eometer
©uter in 3"ric£).

9teue StatafteiDcrnteffuiig ©t. iUiotits an ©eometer 3- Sonoranb
in Geierina.

9lltar in Sobio. ©raititarbeü an 31. ©. ©cbmeijer. @ranit>
merle in SeHinzona.

9ßaffetBetforgiitig atenjliitgeii (Seruer Uura). ©dmtlidje 3lr=
beiten an Srcm, '©pertglermeifter, ®ornad).

Üßaffetbetfotgung iüfallerat) (Setnet jura), ©amtliche Strbeiten
an 9Ji. fjaigaup, ©d)loffermeifter, SHallerat). dßrofett unb Sau-
teitung : 3ßeu jfer, Ingenieur, Safel.

kommunale ©cwerknttlerftnfiunö. (rd.-ftorr.) @ine

neue unb bea^tenâtoerte (Scjdjeinung ift im Santon
Sern bie ïenbenj, tion ©emeinbemegen fiir bie gör=
berung üon Subuftrie unb ©eroerbe Opfer ju bringen,
bie freilidb in ben feltenften gäüen üerloren jtnb. 3m
Sur a gibt eë Oerft^iebene ©emeinben, meldte enttoeber
auf eigene fRetijnung Ubretifabrifen, ©teinfdbleifereien tc.
griinbeten ober aber Unternebmern biefer Slrt aße rnög»
iid^ett ©rleidjterungen gur Stablierung berftbaffen, inbem
fte ifjnen bißige Kapitalien, unentgeltliches SSauterrain
ober befiimmt befriftete ©teueefteitjeit geroäbren. Slebn=
lieb meitfiebtiger ^oliiif berbanfen autb oerfd^iebene
oberaargauifebeOrtfcbaften, fpuptfätblicb üangentbal,
ibr impofanteg Aufblühen. Unb neueftenS gewinnen
foltbe ïommunale Seftrebungen auib im Oberlanb
33oben. ®en Slnfang mad)te bier bie ©emeinbe 93 r ieng
m il er, weltbe biefer ïage befcblofe, auf öffentlitbe
iReebnung ein groffeg ©ägeroevf mit ®auboljfräfen gu
erfteflen, bem ein gtofeer !Ü?af<bimnfaal angegliebert
wirb. 3)er le^tere foil oflen in ber ©emeinbe wobnenben
Sntereffenten bagu bienen, ihre üftafebinen barin auf=
jufteßen unb bie gemeinfame auggiebige 3Bafferlraft gu
benufcen. ®urdb biefeS SBerï, bag aßerbingg eine neib=
lofe ©inträdbtigfeit ber beteiligten oorauSfebt, werben
bebeutenbe S8au= unb SeitungSerfparniffe ergieß.

ter $}rart0 — |iir Mr Urate«,
gfragett.

NB. Herkaufa- «al» ^anrdigrlurtir toerben unter birit
iRubrit nidjt attfeettatttttten.

330. S55er hätte einen nod) in fehr gutem 3"ftanbe befinb=
liehen Slreuzfupport zum ßanglod)bohren, meldjer an einer g-räfe
angebrad)t roerben tanu, bilfig abzugeben? Offerten mit ißrei§
unb 3cid)nung unter (Sfc)iffce 3B 230 zur SBeiterbeförberung an
bie ©ppfbition.

331. äBer hatte billig abzugeben eine fireiëfâgeroeUe oon
menigftenS 40—45 mm ®urd)meffer, 35 mm 3upfenbitfe unb 40
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in Lausanne stattfinden, wurden auf den 18. Juni fest-
gesetzt. — In einer General- und einer Delegierten-
Versammlung, sowie 11 Vorstandssitzungen wurden
insbesondere die Lohnbewegungen in Freiburg und
Lausanne, das Streikregulativ, das Submissionswejen
und die Schmutzkonkurrenz behandelt.

Nrbetts- una Lieferungs-Uebertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Lieferung und Monticruiig eines elektrischen Drehkrans für die
Schiffswcrfte in Roinanshorn an die Gesellschaft der L. v. Rollschen
Eisenwerke, Gießerei Bern.

Erstellung einer Heizung verbunden mit Warmwasserversorgung
in der Baracke des Kantonsspitals Zürich an Gebrüder Sulzer in
Winterthur.

Dienst- und Magazingebande der Elektrizitats- und Wasserwerke
der Stadt Bern. Zimmerarbeiten an Jngold à Eichenberger;
Spenglerarbeiten an Stettbacher; Dachdeckerarbeiten an Haldi-
mann, alle in Bern. Banleitung: Ed. Rybi, Architekt.

Zähringerschulhaus Basel. Granitarbeiten an A. G. Schweiz.
Granitwerke in Bellinzona.

Protestantische Kirche Zug. Warmluftheizung an R. Breitinger,
Jngenienr, Heizungsgeschäft, Zürich II.

Erweiterung der Lokomotiv- und Maschinenfabrik Winterthur.
Granitarbeiten an A. G. Schweizer. Granitwerke in Bellinzona.

Eidg. Munitionsfabrik in Altdorf. Warmwasserheizung in das
neue Packgebäude an R. Breitinger, Ingenieur, Heizungsgeschäft,
Zürich II.

Zeughaus Rapperswil. ('Direktion der eidg. Bauten). Granit-
arbeiten an A. G. Schweizer. Granitwerke in Bellinzona.

Elektrizitätswerkc am Rhcintaler Binnenlanal. Das Wohnhaus
beim untersten Ueberfalle an Baumeister Niederer in Altstätten;
die Werkstätte-Einrichtung an die Maschinenfabrik Oerlikon.

Schloß Buonas. Umbau der Warmluftheizung an R. Breitinger,
Ingenieur, Heizungsgeschäft, Zürich II.

Postneubau Linthal. Granitarbeiten an A. G. Schweizer.
Granitwerke in Bellinzona.

Villa Mciscnburg in Zug. Neue Warmluftheizung an R.
Breitinger, Jngenienr, Heizungsgeschäft, Zürich II.

Villa Dr. Stand, Horgcn. Granitarbeiten an A. G. Schweiz.
Granitwerke in Bellinzona.

Lieferung von Grabplatten für die Genicindc Staus an A. G.
Schweizer. Granitwerke in Bellinzona.

Wohnhaus von Hrn. Zollinger-Brunncr in Erlenbach. Warm-
wasserheizung an R. Breitinger, Ingenieur, Heizungsgeschäft, in
Zürich II.

Pflasterung des Zcutralbahnplatzes und der Zentralbahnstraße
in Basel, ca. 8190 Quadratmeter, in Jarrahholz samt Bekommter-
läge an E. Baumberger à Koch in Basel.

Neubauten der Firma Brandcis F Eo. in Zürich IV. Die
Lieferung von Steinhauerarbeiten inBollinger- und St.Margrcthcr-
stein an Grassi à Trentini, Steinhauermcister, in Zürich II.

Drei Doppclwohnhänser im Hagenbuch, St. Fidcn, für die Gc-
scllschast für Arbcitcrwohnungesürsorgc in St. Galle». Schreiner-
arbeiten an C. Taubenberger, Nobis s-> Blattner, Schlatter à Söhne ;

Glaserarbeiten an C. Taubenberger und U. Brägger; Installationen
an Altorfer 6- Lehman», Franz Martin und Karl Eschenmoser,
alle in St. Gallen. Bauleitung: I. Kinast, Baufachlehrer.

Schisslistickcrci der HH. Altwcgg F Eic. in Sulgcn. Warm-
wasserheizung an R. Breitinger, Ingenieur, Heizuugsgeschäft, in
Zürich II.

Schulhäuscr Dnßnang-Hberwaugcn (Thurgan). Erstellung eines
Dachzimmers im Schulhause Dußnang an I. Büchi, Schreiner-
meister, Dußnang; eichene Riemenböden in den Gängen des Schul-
Hauses Oberwnngen an Taubenberger, Parquetier, St. Gallen.

Landhaus Bossart in Luzcrn. Granitarbeiten an A. G. Schweiz.
Granitwerke in Bellinzona.

Erstellung eines Milchabkühltroges aus Beton für die Käserei-
gesellschaft Lommiswil (Solothurn) an V. Stüdeli 6, Sohn, Bau-
gescheht, Bellach.

Erstellung eines Nebengebäudes mit Käsekeller der Käsereigcscll-
schaft Ncnkirch a. Th. Sämtliche Arbeiten an H. Wartenweiler,
Baumeister, Kenzena».

Sämtliche Arbeiten zu einer neuen Friedhofanlage in Bruggcn
an Rossi-Zweifel in St. Gallen und Pflästerer Krampert, Lachen.

Gütcrzusammenlcgung in Großfeld, Genicindc Mels. Durch-
fiihrung der geometrischen Arbeiten an Ingenieur und Geometer
Guter in Zürich.

Neue Katastervermessung St. Moritz an Geometer F. Bonorand
in Celerina.

Altar in Bodio. Granitarbeit an A. G. Schweizer. Granit-
werke in Bellinzona.

Wasserversorgung Nenzlingen (Berner Jura). Sämtliche Ar-
beiten an H. Brem, Spenglermeister, Dornach.

Wasserversorgung Malleray (Berner Jura). Sämtliche Arbeiten
an M. Faigaux, Schlossermeister, Malleray. Projekt und Bau-
leitung: H. Wenziker, Ingenieur, Basel.

Verschiedenes.
Kommunale Gewerbennterstiitzung. (i-ä.-Korr.) Eine

neue und beachtenswerte Erscheinung ist im Kanton
Bern die Tendenz, von Gemeindewegen für die För-
derung von Industrie und Gewerbe Opfer zu bringen,
die freilich in den seltensten Fällen verloren sind. Im
Jura gibt es verschiedene Gemeinden, welche entweder
aus eigene Rechnung Uhrenfabriken, Steinschleisereien w.
gründeten oder aber Unternehmern dieser Art alle mög-
lichen Erleichterungen zur Etablierung verschaffen, indem
sie ihnen billige Kapitalien, unentgeltliches Bauterrain
oder bestimmt befristete Steuerfreiheit gewähren. Aehn-
lieh weitsichtiger Politik verdanken auch verschiedene
oberaargauilche Ortschaften, hauptsächlich Langenthal,
ihr imposantes Aufblühen. Und neuestens gewinnen
solche kommunale Bestrebungen auch im Oberland
Boden. Den Anfang machte hier die Gemeinde Brienz-
wiler, welche dieser Tage beschloß, aus öffentliche
Rechnung ein großes Sägewerk mit Bauholzsräsen zu
erstellen, dem ein großer Maschinensaal angegliedert
wird. Der letzlere soll allen in der Gemeinde wohnenden
Interessenten dazu dienen, ibre Maschinen darin auf-
zustellen und die gemeinsame ausgiebige Wasserkraft zu
benutzen. Durch dieses Werk, das allerdings eine neid-
lose Einträchtigkeit der Beteiligten voraussetzt, werden
bedeutende Bau- und Leitungsersparnisse erzielt.

Aus der Praris — Für die Praris.
Kragen.

!4L. Verkaufs- «ad Tauschgesuche werden unter diele
Rubrik nicht aufgeuommen.

SZtt. Wer hätte einen noch in sehr gutem Zustande befind-
lichen Kreuzsupporl zum Langlochbohren, welcher an einer Fräse
angebracht weiden kann, billig abzugeben? Offerten mit Preis
und Zeichnung unter Chiffre W 230 zur Weiterbeförderung an
die Expedition.

SZI. Wer hätte billig abzugeben eine Kreissägewelle von
wenigstens 49—42 mm Durchmesser, 32 mm Zapfendicke und 49
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